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LIEBE KIRCHSCHLAGERINNEN
UND KIRCHSCHLAGER,

am 18. November fand auf Einladung unseres Bezirksfeuerwehrkommandanten Ing. Johannes Enzen-
hofer in Gramastetten der Bezirksfeuerwehrtag statt. Im Beisein von Landeshauptmann Mag. Thomas 
Stelzer, Feuerwehrpräsident Landesbranddirektor Landesfeuerwehrkommandant Robert Mayer und 
weiterer zahlreicher Ehrengäste wurde Bilanz über die Leistungen der Feuerwehren im Bezirk in den 
vergangenen Jahren gezogen. Das Ehrenamt stand dabei in allen Bereichen im Vordergrund.

Damit wir als Gemeinde unser wichtigstes Projekt, die Vergrößerung des Bildungsraumes Kirchschlag 
(Kindergarten und Volksschule), weiter zügig vorantreiben können, besuchte eine Abordnung unserer 
Gemeinde die für Bildung zuständige Landeshauptmannstellvertreterin Mag.a Christine Haberlander. 
In einem sehr konstruktiven Gespräch wurde vor allem über die Finanzierung und die weitere Vor-
gangsweise bezugnehmend auf dieses wichtige Projekt gesprochen.

Im Oktober und November wurde eine der wichtigsten Ortswasserleitungen am Breitenstein saniert. 
Dabei wurde die in die Jahre gekommene PVC-Leitung vom Hochbehälter Breitenstein bis zum Fried-
hof mit einem speziellen Bohrverfahren durch eine PE-Leitung ausgetauscht. Dies soll langfristig die 
Wasserversorgung in Kirchschlag sicherstellen. Danke allen Mitarbeitern des Bauhofs und der betei-
ligten Baufirmen für die rasche und professionelle Umsetzung. Die neue Leitung wurde vor Inbetrieb-
nahme wie üblich auf Verunreinigungen mittels einer Wasserprobenanalyse geprüft. Dabei stellte sich 
heraus, dass die Leitung mit coliformen Bakterien verunreinigt war. Unser zuständiger Wassermeister 
Gebhard Gangl leitete sofort Maßnahmen zur Spülung der gesamten Ortswasserleitung mit sauberem 
Wasser aus der Fernwasserversorgung ein und die Bevölkerung der betroffenen Gebiete wurde mit-
tels Zivilschutz-SMS, über soziale Medien und per Flugblatt verständigt. Die Verunreinigung konnte 
schließlich nicht auf die Baustelle am Breitenstein, sondern auf eine Verunreinigung einer Quelle  im 
Rohracherwald zurückgeführt werden. Auf Grund der sofortigen Spülmaßnahmen und des nächtelan-
gen Dauereinsatzes unseres Wassermeisters Gebhard Gangl und seinen Helfern konnte die Freigabe 
des Trinkwassers bereits wieder nach 6 Tagen erfolgen. herzlichen DanK, lieber gebi! Um Sie in 
ähnlichen Fällen auch in Zukunft rasch informieren zu können, lade ich Sie zur Registrierung zum kos-
tenlosen Zivilschutz-SMS auf www.zivilschutz-ooe.at ein.

Wir veranstalten am 27. Jänner um 18:00 Uhr ein Gemeindefest im Pfarrzentrum und ich lade die 
gesamte Gemeindebevölkerung dazu recht herzlich ein. Im Rahmen des Festes wird auch an unsere 
Bürgermeisterin a. D. MR Dr. Gertraud Deim die Ehrenbürgerschaft verliehen. Nähere Infos folgen an 
jeden Haushalt per Post.
 
Das Ortszentrum von Kirchschlag soll im nächsten Jahr komplett mit A1 Glasfaser bis ins Wohnzim-
mer ausgebaut werden. Dieser Schritt ist für die Erweiterung unserer Infrastruktur sehr wichtig. Wei-
tere Informationen erfahren Sie im Zuge von Hausbesuchen von A1 Mitarbeitern. Ich bitte Sie, diesen 
Termin wahrzunehmen. Genauere Informationen erhalten Sie bereits vorab bei herrn gerd allmacher, 
06642576106, gerd.allmacher@a1berater.at von A1.

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie frohe Weihnachten, einen guten Rutsch ins neue Jahr 2023, alles 
Gute und bleiben Sie gesund!

ihr bürgermeister
Michael Mair, bsc

VORWORT

Bild: v.li.n.re.; Vzb. Ing. Günter Kaiser, Bgm. Michael Mair BSc, LH-Stv.in Mag.a Christine Haberlander,
Mag.a Sigrid Prammer, Manfred Pichler, Ing. Mag. Klaus Wurz © Land Oö.
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BAUBERATUNGS-
TERMINE 2023 

 Dienstag, 24.01.2023

 Dienstag, 14.02.2023

 Dienstag, 14.03.2023

 Dienstag, 18.04.2023

 Dienstag, 16.05.2023

 Dienstag, 06.06.2023

 Dienstag, 18.07.2023

 Dienstag, 29.08.2023

 Dienstag, 26.09.2023

 Dienstag, 24.10.2023

 Dienstag, 21.11.2023

 Dienstag, 19.12.2023

Jeweils von 08.00 bis 12.00 Uhr
Terminvereinbarung mit
Frau Kaiser Rosemarie

 kaiser.rosemarie@
  kirchschlag.ooe.gv.at 

 07215/2285-17

Bericht: Rosemarie Kaiser, Beispielbild © Freepik

Regionalmanager Johannes Miesenböck mit 
EUREGIO Obfrau Gabriele Lackner-Strauss und 
Regionalmanagerin Heide Spiesmeyer © RMOÖ

FÖRDERGELD FÜR 
BEGEGNUNGS-AKTIVITÄTEN

Das zusammenbringen von 
Menschen diesseits und jen-
seits der grenze wird in der 
neuen inTerreg Förderpe-
riode 2021-2027 durch die 
vereinfachte antragstellung 
von begegnungsmaßnahmen 
(people-to-people) bis 5.000 
euro unterstützt. 

Dafür eignen sich vor allem 
Aktivitäten von Gemeinden, 
beispielsweise im Zuge von 
Gemeinde- und Städtepart-
nerschaften, Vereinen und 
Schulen mit einem Partner in 
Bayern oder Tschechien. Meist 
sind dies Veranstaltungen, 
Workshops, Symposien, Feste 
mit besonderen grenz-
übergreifenden Inhalten oder 
andere Events.
Inhaltlich werden mit diesem 

neuen Förderinstrument alle 
Themenbereiche angespro-
chen. Die Förderhöhe beträgt 
75 %. Weitere Informationen 
finden Sie auf der Website 
vom Regionalmanagement OÖ 
oder Euregio unter der Rubrik 
Förderprogramme:
www.rmooe.at oder
www.euregio.at. 

Zur Besprechung einer Projekt-
idee mit Bayern, bei Fragen zu 
den Voraussetzungen oder bei 
der Antragstellung unterstützt 
Sie kostenlos:

Johannes Miesenböck vom 
regionalmanagement OÖ

  07942/77188-4303 oder 

  johannes.miesenboeck@   
    rmooe.at.

Bei einer Projektidee mit 
Tschechien ist
heide spiesmeyer Ihre An-
sprechperson unter:

  07942/77188-4305 oder 

  heide.spiesmeyer@
       rmooe.at 
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Bericht: Daniela Winkler, Klassenlehrerin, Bilder © Ingrid Oyrer, Schulleiterin

DIE 2. KLASSE STELLT SICH VOR

Unsere schule wächst – und so gibt es erstmalig in der geschich-
te unserer Volksschule sechs Klassen. ein zusätzlicher Klassen-
raum wurde benötigt.

Schon im Juni wurde deshalb 
der ehemalige Werkraum von 
den Lehrerinnen ausgeräumt 
und anschließend von den 
Gemeindemitarbeitern zu einer 
vollwertigen Klasse umgerüs-
tet.

Die Aufregung war groß, als 
die 7 Buben und 11 Mädchen 
der 2. Klasse aus den Som-
merferien zurückkehrten und 
gemeinsam mit ihrer Klassen-
lehrerin Daniela Winkler den 
neuen Klassenraum beziehen 
durften. Neugierig wurden 
alle Besonderheiten erkundet. 
Großen Gefallen finden die 
Kinder am Vorraum der Klasse, 
der für Partner- und Grup-
penarbeiten genutzt wird und 
besonders nach der Haus-
übungszeit zum Lesen, Spielen 
und Verweilen einlädt. 

Wenige Wochen nach 
Schulbeginn hielten dann 

„Glühwürmchen“ Einzug in 
unserer Schule. Mit Begeiste-
rung wurden die Mini-Roboter 
von den Kindern der 2. Klasse 
aufgenommen und neugierig 
ausprobiert. In Kleingruppen 
arbeiteten die Kinder fleißig an 
ihren Aufgaben. Die Blue-Bots 
verfügen über Richtungstas-
ten, mit denen die Kinder eine 
Abfolge von Bewegungen 
speichern können. Mit „Go“ 
werden die Mini-Roboter dann 
über eine Rastermatte zum 
vorgegebenen Ziel geschickt. 
So werden auf lustige Weise 
das logische Denken und das 
räumliche Vorstellungsvermö-
gen trainiert. Diese Planung 
der Bewegungsabläufe gilt 
auch als Vorstufe des Pro-
grammierens. 

Sigrid Prammer organisierte 
die Entlehnung und stellte die 
Blue-Bots den Volksschulkin-
dern zur Verfügung. So konn-

ten die Schüler:innen bis Ende 
November fleißig programmie-
ren und die Glühwürmchen auf 
die Reise schicken. 

bücher sind Freunde!

Wir sind gerade dabei in der 
VS-Kirchschlag eine Schulbib-
liothek (in Kooperation mit der 
Pfarrbibliothek) aufzubauen. 
Es ist uns besonders wichtig, 
dass die SchülerInnen zum 
Lesen von Büchern motiviert 
werden. Lesen ist eine sehr 
wichtige Fertigkeit für eine 
erfolgreiche Schullaufbahn.

Mit Unterstützung der Gemein-
de werden für die Kinderhand 
interessante Bücher angekauft. 
Dankenswerterweise erhalten 
wir auch Bücherspenden von 
lesebegeisterten Eltern und 
interessierten KirchschlagerIn-
nen. Bei den OrganisatorInnen 
des Umtauschbazars, die uns 
150 € für die Anschaffung von 
Büchern spendierten, möchte 
ich mich recht herzlich bedan-
ken. Über weitere Bücherge-
schenke würden wir uns sehr 
freuen! 



05
GEMEINDEINFORMATIONEN

FÖRDERUNG VON 

NACHHILFE
WER WIRD GEFÖRDERT?
Schüler.Innen im Pflichtschulal-
ter (1. bis 9. Schulstufe). 

WAS WIRD GEFÖRDERT?
Hauptgegenstände (Deutsch, 
Mathematik, Englisch bzw. eine 
zweite Fremdsprache). 

WIE WIRD GEFÖRDERT?
Mittels Gutschein in Höhe von 
€ 150 pro Schüler.In und 
Semester. Dieser kann bei 
jenen Nachhilfeeinrichtungen 
eingelöst werden, die  eine 
entsprechende Vereinbarung 
mit dem Land Oberösterreich 
haben*. 

VORAUSSETZUNGEN
•	 Hauptwohnsitz	der/des
 Schülerin/s in OÖ
•	 Bestätigung	über	die	 
 Notwendigkeit des Förder- 
 bedarfs
•	Die/der	Schüler/in	wird	
 bereits an der Schule 
 gefördert

ABWICKLUNG & FORMULAR
Antragstellung von den Eltern 
oder von der Schule und er-
folgt ausschließlich online: 
ww.familienkarte.at  Förde-
rungen  Förderungen für 
die Schule  Nachhilfeförde-
rung

*Auf www.familienkarte.at 
findest du eine Übersicht der 
Institute nach Bezirken 
aufgelistet.

© Bild- und Layoutrechte: vuulkan 
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Bericht: Claudia Hochreiter, Bilder © Waldkindergarten Sterngartl

DIE WALDKINDER STERNGARTL
ERKUNDEN DIE REGION

„gut verwurzelt können wir nun langsam das 
‚Fliegen‘ lernen und die region mehr und mehr 
erkunden“, freut sich irene Mehringer, leitende 
Pädagogin der Waldkinder sterngartl. 

Nach den ersten drei Aufbaujahren der Sonder-
form „Waldkindergruppe“ in Sonnberg/Mkr. ist 
ein neuer Zyklus im Verein angebrochen. „Wir 
haben jetzt mehr Luft für neue Ideen und die 
nutzen wir, um unsere Nachbarn besser kennen-
zulernen und gute Partnerschaften aufzubauen“, 
berichtet die neue Obfrau des Vereins Renate 
Schernhorst. Der Langzwettlerin, jungen Mama 
und erfahrenen Projektleiterin liegen die Verbin-
dungen zum Umfeld der Waldkinder ebenfalls 
sehr am Herzen. Das passt gut zur Motivation 
des pädagogischen Teams, welches heuer zwei 
Ausflüge zu Bauernhöfen in der Nachbarschaft 
mit den Kindern organisiert hat. Pferde- und Po-
nysstreicheln, Striegeln und Reiten begeisterte 
die tierliebende Gruppe.

Eine Freude ist den Waldkindern außerdem, 
wenn unsere engagierten Waldbesitzer wieder 
Bäume markieren, die die Kinder selbst sägen 
dürfen oder neue Waldplätzchen zum Erfor-
schen und Gestalten freigeben. „In direkter 
Nachbarschaft konnten wir heuer mit einem 
Märchenerzähler und Theaterpädagogen zusam-
menarbeiten. Und eine kreative Tonkünstlerin 
hat mit unseren ältesten Kindern ihr persönli-
ches Krafttier gestaltet und gebrannt. Wir sind 
sehr dankbar, so vielen offenen Menschen in der 

Umgebung zu begegnen“, freuen sich die Päda-
goginnen.

Auch der Besuch des Rot-Kreuz-Autos „Roko“ 
aus Kirchschlag und seinem herzlichen Team hat 
die Kinder begeistert und mit einer wichtigen 
Einrichtung vertraut gemacht. Besonders auf-
regend war es, die Krankenliege zu testen und 
einen Probe-Notruf abzusetzen.

Dankbar sind wir für die Kooperationen mit 
den Gemeinden Sonnberg, Zwettl, Kirchschlag, 
Reichenau, Haibach, Ottenschlag, Helfenberg 
und Bad Leonfelden. Ihre Unterstützung unse-
rer pädagogischen Einrichtung ermöglicht den 
Kindern aus der Gemeinde wertvolle Entwick-
lungsjahre im Wald. Wir freuen uns über weitere 
interessierte Partner:innen aus der Region und 
stehen für Fragen und Anliegen gerne zur Verfü-
gung.

Kontakt und weitere Infos sind auf unserer neu-
em Website:
www.waldkinder-sterngartl.at zu finden. 
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im Ortszentrum vor der Kirche steht sie. sie 
ist kaum zu übersehen. Die Kinderliturgie der 
Pfarre hat erstmals eine große holzkrippe auf-
gebaut. 

Aus einer kleinen Idee (Doris Wurz) entstand ein 
großes Gemeinschaftsprojekt (Kinderliturgie der 
Pfarre) mit vielen Beteiligten aus der Bevölke-
rung. 

Die Kirchschlager Künstlerin Monika Haider ließ 
sich ein ganz besonderes Konzept einfallen. Eine 
Krippe vorne, ein Wartehäuschen hinten und 
Gucklöcher in der Bretterwand dazwischen, da-
mit Kinder durchgucken können. 

Danke an alle helfer:innen
Vorleistungen der holzbearbeitung
 Anna Schichl, Willi Lang, Josef Kapeller

zimmerer-arbeiten 
 Lukas Kaiser, Christoph Kapeller, Andreas            

Plasser, Bernhard Hofbauer, Günter Kaiser

gestaltung Krippenfiguren
 Monika Haider, Schild Manuela Kapeller

Planung und installation der beleuchtung
 Peter Noska, Stefan Reixenartner

Transport
 Andreas Rohrmanstorfer, Gerhard Deim

Kulinarische Versorgung der Krippenbauer
 Maurerwirt, Doris Wurz, Carola Maurer

holz- und Materialspenden
 Günter Kaiser, Lukas Kaiser, Monika Haider,

Doris Wurz, Peter Noska, Pfarre Kirchschlag

Dekoration und gesamtleitung (Kinderliturgie 
Kirchschlag)
 Gertraud Kapeller, Hannelore Hartl, Ulrike

Kaiser-Koglgruber, Renate Kaiser,
Julia Reisenberger, Agnes Kaiser und Doris Wurz

Danke, dass so viele Kirchschlager:innen ihre 
Ideen und ihr freiwilliges Handwerksgeschick 
eingebracht haben und damit unser Ortsbild 
weihnachtlicher gestalten.  

KIRCHSCHLAGS ERSTE GROSSE
WEIHNACHTSKRIPPE

Künstlerin Monika Haider © Eliskases, Pfarre Kirchschlag  Florian und Theresa © Eliskases, Pfarre Kirchschlag 

Bericht: Pfarre Kirchschlag
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Gesundheitstipp aus der
Gesunden Gemeinde

essen will gelernt sein. Von 
Werbeversprechen und was 
Kinder wirklich brauchen.

Wir leben in einem wahren 
Schlaraffenland hinsichtlich der 
Versorgung mit Lebensmitteln. 
Die Auswahl in diesem Überan-
gebot ist die Herausforderung 
unserer Zeit. Besonders für 
Kinder beworbene Lebensmit-
tel sind meist zu süß, zu salzig 
oder zu fettreich. Die Anrei-
cherung mit Vitaminen oder 
Mineralstoffen soll Erwachsene 
zum Kauf anregen.

Folgende lebensmittel über-
zeugen tatsächlich mit ihren 
inneren Werten

Kinder werden damit in der 
körperlichen und geistigen 
Entwicklung, ihrer Konzentra-
tions-, Lern- und Merkfähigkeit 
sowie der Widerstandskraft 
gegen Krankheiten bestmög-
lich unterstützt: Nüsse, Sa-
men und Kerne – am besten 
täglich, z.B. als Zugabe in 
der Jausenbox, für Müsli und 
warme Getreidebreie, Salate, 
Aufstriche, Pfannengerichte, 
Brot und Gebäck. Gemüse als 
Fingerfood, Salat, Beilage oder 
in versteckter Form in Suppen, 
Faschiertem, Aufstrichen, Auf-
läufen, Laibchen oder Soßen. 
Hülsenfrüchte (Erbsen, Boh-
nen, Linsen, Kichererbsen, ...) 
sind ein Geheimtipp für Klein 
und Groß.

Ein toller Nährstofflieferant 
und Alleskönner in der Küche: 
Obst im Ganzen, aufgeschnit-
ten, getrocknet, als Kompott 
oder Mus – passt auch sehr 
gut zu Milch und Milchproduk-
ten oder süßen Hauptspeisen. 
Getreidevielfalt – Hirse, Roll-

gerste, Polenta, Dinkelreis, 
Buchweizenmehl und mehr 
bringen Abwechslung in unse-
re Getreideauswahl als Beilage, 
für Teige und Massen, Laib-
chen oder Strudel.

eigene „Werbe“-strategien für 
den Familientisch, die Kinder 
ansprechen 

Farben, Formen und Figuren: 
Bunte Schalen oder Gläser 
laden zum Probieren ein. Mit 
ein paar Handgriffen wird aus 
einem Radieschen eine Maus 
oder aus einer Karotte ein Kro-
kodil. Weniger ist mehr. Klas-
sische Kinderlebensmittel sind 
immer klein portioniert. Kinder 
überblicken die Essensmenge 
und greifen dadurch leichter 
zu. Kleine Überraschungen: Ein 
leeres Überraschungsei bietet 
Platz für Nüsse oder Trocken-
früchte. Eine Piraten-Serviette 
oder ein neuer Aufkleber auf 
der Jausenbox überrascht und 
macht Appetit auf Gesundes. 

Bericht und Bild © Gesundes Oberösterreich

naschkätzchen (ca. 
15 stück):

•	 200	g	Trockenfrüchte	(Dat-	
 teln, Feigen, Marillen, ...)
•	 50	g	Nüsse	oder	Samen
•	 50	g	Getreideflocken	(z.B.		
 Haferflocken), ev. 1 EL Honig

Trockenfrüchte und Getreide-
flocken einige Stunden in Was-
ser einweichen. Mit den restli-
chen Zutaten pürieren. Danach 
kleine Kugeln formen und nach 
Belieben in verschiedenen Zu-
taten wälzen. Im Kühlschrank 
kaltstellen.

gut zu wissen

Die Bezeichnung von Lebens-
mitteln als „gesund“ ist für Kin-
der oft negativ besetzt. Ohne 
Druck und Zwang, dafür mit 
etwas Kreativität und der eige-
nen Freude am Essen, können 
Kinder leicht begeistert
werden.

WEITERE 

INFOS
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Müllabfuhrplan 2023 
 
Abholtag Restmüll: MONTAG 
Die Hauseigentümer werden höflich ersucht, die Müllbehälter (Tonnen mit Rädern oder 
orange/grüne Säcke) an den jeweiligen Abfuhrtagen bis spätestens 06.00 Uhr an der Grenze zur 
öffentlichen Straße bzw. bisherige Abholplätze zur Entleerung bereitzustellen. 
Nicht pünktlich oder ordnungsgemäß aufgestellte Mülltonnen können nicht entleert werden! 
Bitte die Müllsäcke für das Jahr 2023 rechtzeitig am Gemeindeamt abholen. 
 
4-wöchige Abfuhr (grünes Pickerl) und 2-wöchige Abfuhr (rotes Pickerl) lt. nachfolgendem Plan 
(Restmüll 1-4)  
1-wöchige Abfuhr (gelbes Pickerl) für alle übrigen Liegenschaften (u.a. St. Annaweg), Gastwirte, 
Schule und Kindergarten jeden Montag bzw. Abfuhrtag! 
 
Bei dieser Gelegenheit darf wiederum, im Hinblick auf eine reibungslose und zeitsparende 
Durchführung der Müllabfuhr, auf folgende Punkte mit dem höflichen Ersuchen um gefällige 
Beachtung hingewiesen werden: 
➢ Bei vermehrten Müllanfall bitte nur die am Gemeindeamt erhältlichen Müllsäcke mit der Aufschrift 

der Firma Zellinger verwenden, da andere Säcke, Schachteln etc. nicht entsorgt werden können. 
➢ Überfüllte Mülltonnen (Deckel offen) werden nicht mehr entleert! 
 
Für Ihre Bemühungen und Ihr diesbezügliches Verständnis dankt Ihnen die Gemeinde und das 
Müllabfuhrpersonal!  
 

 
RESTMÜLL 1: 
Ortschaften: Geitenedt, Kronabittedt, Riedl, Rohrach, Strich, Wildberg 
Straßen: Bergweg, Buchenweg, Fichtenweg, Humerweg, Klambauerweg, 

Stadtblick, Rohrach 8, Haselgraben 2 
 

 2-wöchig: beginnend mit 09.01., 23.01., 06.02. usw. 
 4-wöchig: beginnend mit 23.01., 20.02., 20.03., usw. 
 

Di, 27. Dezember 22 20. März 12. Juni 04. September 27. November 
09. Jänner 2023 03. April 26. Juni 18. September 11. Dezember 
23. Jänner  17. April 10. Juli 02. Oktober Sa, 23. Dezember  
06. Februar Di, 02. Mai 24. Juli 16. Oktober 08. Jänner 2024 
20. Februar 15. Mai 07. August 30. Oktober                    
06. März Sa, 27. Mai 21. August 13. November 

 
RESTMÜLL 2: 
Straßen:  Adalbert-Stifterstraße 1,4,3,5,13, Ahornweg 6, Am Breitenstein 6, 

Am Südhang 2,21,47,49, Badhausstraße 3,4,10,23, Durstbergweg 8, 
Eben 9, Hochwald 1,5,7,9, Jahnweg 4,5,6,10,16, Kirchschlag 
4,5,12,14,15,20,21,23,26,29,40,44,48,54 
Maurerweg 2,5,8a,12,17,20, Meederstraße 1,4,8,18,31, Nobisweg 12,16, 
Pamerweg 18,19,31, Panoramastraße 4,13,16,18, Sonnenweg 8,  
Sonnwald 7,23,25, Stadlerweg 3,5a,6, 11, 17,21, Waldweg 4, 
Witikoweg 1,3, 8a,11 

 

 2-wöchig: beginnend mit 02.01., 16.01., 30.01., usw. 
 4-wöchig: Pamerweg 1-30, 32, beginnend mit 02.01., 30.01., 27.02. usw. 
 

02. Jänner 23 27. März  19. Juni 11. September 04. Dezember 
16.Jänner 23 Di, 11. April 03. Juli 25. September 18. Dezember 
30. Jänner 24. April  17. Juli 09. Oktober Di, 2. Jänner 2024 
13. Februar 08.Mai 31. Juli 23. Oktober 15. Jänner 2024 
27. Februar 22. Mai Sa, 12. August 06. November  
13.März 05. Juni 28. August 20. November  
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RESTMÜLL 3: 
Ortschaften: Davidschlag, Oberdavidschlag, Mitterdavidschlag, Hochbuchedt 
Straßen: Eben 17 – 33, Fohlenweg, Föhrenweg, Granitweg, Pamerweg 33 – 37, 

Salzstraße, Strich 5 – 8, Bergweg 20, Tafernerweg, Wildberg 46, 
Leonfeldnerstraße 540, Riedl 23, Sternsteinblick 

 

 2-wöchig: beginnend mit 09.01., 23.01., 06.02. usw. 
 4-wöchig: beginnend mit 09.01., 06.02., 06.03. usw. 
 

Di, 27. Dezember 22 20. März 12. Juni 04. September 27. November 
09. Jänner 2023 03. April 26.Juni 18. September 11. Dezember 
23. Jänner 17.April 10. Juli 02. Oktober Sa, 23. Dezember 
06. Februar Di, 02. Mai 24. Juli 16. Oktober 08. Jänner 2024 
20. Februar 15. Mai 07. August 30. Oktober  
06. März Sa, 27. Mai 21. August 13. November  

 
RESTMÜLL 4: 
Straßen:  Adalbert-Stifterstraße, Ahornweg, Am Breitenstein, Am Südhang, 

Badhausstraße, Birkenweg, Durstbergweg, Eben 1 – 16, Friedhofweg, 
Gisblick, Haiderweg, Hochstraße, Hochwald, Jahnweg, Kirchschlag 
(Bezirksstraße), Maurerweg, Meederstraße, Nobisweg, Panoramastraße, 
Scharingerweg, Sonnenweg, Sonnwald, Stadlerweg, Waldweg, Witikoweg 

 
 

19. Dez. 2022  13. März 05.Juni 28. August 20. November  
16. Jänner 2023 Di, 11. April 03. Juli 25. September 18. Dezember  
13. Februar 08. Mai 31. Juli 23. Oktober 15. Jänner 2024 

 

Gelber Sack, Altpapier 2023 
 
Abholtag gelbe Säcke: MONTAG  
Abholtag Altpapiertonnen. MONTAG und ggf. Dienstag 
Dies gilt für das gesamte Gemeindegebiet Kirchschlag. 
Abholort: gleich wie beim Restmüll 
 
Bitte stellen Sie Ihren gelben Sack bzw. Ihre Altpapiertonne immer ab 06:00 Uhr zur Abholung 
bereit. Die Verwendung der gelben Säcke und der Altpapiertonne ist freiwillig und kostenlos. Die 
Altpapiertonnen werden vom BAV zur Verfügung gestellt und sind Eigentum des BAV. Sie sind am 
Gemeindeamt Kirchschlag bei Linz erhältlich. Eine sortenreine Abgabe im ASZ ist immer möglich. 
 

GELBER SACK (Abholintervall 6-wöchig)  
 
09. Jänner 2023  15. Mai 18. September 22. Jänner 2024 
20. Februar 26. Juni 30. Oktober  
03. April 07. August 11. Dezember  

 
ALTPAPIER Tonne – Privathaushalte (Abholintervall 8-wöchig) 
 
23. Jänner 2023 nur Mo, 15. Mai 04. September nur Mi, 27. Dezember   
20. März 10. Juli 30. Oktober  

 
ALTPAPIER Container – Wohnblöcke (Abholintervall 4-wöchig) 
 
Mo, 23. Jänner 2023     Fr, 21. April           Mo, 10. Juli                 Fr, 06. Oktober         Mi, 27. Dezember  
Fr, 24. Februar              Mo, 15. Mai           Fr, 11. August            Mo, 30.Oktober          
Mo, 20. März                 Fr, 16. Juni            Mo, 04. September    Fr, 01. Dezember                               
                                                                                                                                                        
Ausnahmen mit 8-wöchiger Entleerung:      Am Breitenstein 3, Badhausstraße 23 und 23a,      
                                                                     Hochbuchedt 32, Wildberg 2, Riedl 48, Riedl 50 
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< 10
Liter

< 120
Liter

GEMEINDEINFORMATIONEN
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10 JAHRE ENGAGIERTE
VORTURNERIN 

eine kleine abordnung der 
sportunion Kirchschlag 
besuchte am 8.11.2022 
rosemarie Kaiser um sich 
bei ihr für ihre 10-jährige 
Tätigkeit als Vorturnerin bei 
der sportunion Kirchschlag zu 
bedanken. 

Rosemarie hielt als diplomierte 
Wirbelsäulentrainerin immer 
dienstags ihre Turnstunden 
ab, welche von zahlreichen 
Teilnehmern besucht wurden. 
Liebe Rosemarie, danke für 
dein Engagement über die 
Jahre. 

v.li.n.re.: Thomas Blumenschein, Sektionsleitung, Rosemarie Kaiser, Philipp Nimmervoll Obmann 
Sportunion Kirchschlag, Maja Nimmervoll, Bericht: Philipp Nimmervoll © Sportunion Kirchschlag
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Bezahlte Anzeige!

Info und Anmeldung: Brigitte Winter / T 0660 4340159 / brigitte@winteryoga.at 
Veranstaltungsort: WINTER YOGA / Fichtenweg 10 / 4202 Kirchschlag bei Linz 
Achtung: Keine Kurse in den Semesterferien. ALLE Kurse sind auch online über ZOOM möglich. 
Kurshopping: Alle verpassten Stunden kannst Du an einem anderen Tag der Woche oder in der  
Folgewoche nachholen. 
Schnuppern: Jederzeit möglich!

Montags-Kurs von 9.1. bis 27.3.2023 / Preis jeweils 187,- Euro / 11 EH

08.30 bis 09.45 Uhr Yoga für einen kräftigen und entspannten Rücken 
10.00 bis 11.00 Uhr Mama FIT Yoga mit Baby, 
    Yoga für Kräftigung, Rückbildung und Entspannung
17.15 bis 18.30 Uhr Yoga für Schwangere 
19.00 bis 20.15 Uhr Yoga für Kraft, Stabilität und Geschmeidigkeit  
20.30 bis 21.45 Uhr Yoga für den Mann – Geschmeidigkeit und Kraft
 

Dienstags-Kurs von 10.1. bis 11.4.2023 / Preis jeweils 204,- Euro / 12 EH, Kinderyoga 156,- Euro / 12 EH

08.30 bis 09.45 Uhr Yoga für Kraft, Stabilität und Geschmeidigkeit
10.00 bis 11.15 Uhr Dehnen, dehnen, dehnen, dehnen ..... 
16.00 bis 17.00 Uhr Kinderyoga, 4–7 Jahre
17.30 bis 18.45 Uhr Yoga für Kraft, Stabilität und Geschmeidigkeit
19.00 bis 20.15 Uhr Yoga für einen kräftigen und entspannten Rücken 
20.30 bis 21.45 Uhr Faszienyoga
 

Mittwochs-Kurs von 11.1. bis 12.4.2023 / Preis jeweils 204,- Euro / 12 EH

08.30 bis 09.45 Uhr Dehnen, dehnen, dehnen, dehnen ..... 
17.00 bis 18.15 Uhr Yoga für einen kräftigen und entspannten Rücken
18.45 bis 20.00 Uhr Faszienyoga
20.15 bis 21.30 Uhr Yin Yang Yoga, Kräftigung und Entspannung

Donnerstags-Kurs von 12.1. bis 13.4.2023 / Preis jeweils 204,- Euro / 12 EH

08.30 bis 09.45 Uhr Yoga Flow – es darf geschwitzt werden 
10.00 bis 11.15 Uhr Therapeutisches Yoga – geeignet für Senioren      
    und bewegungseingeschränkte Menschen 
18.30 bis 19.45 Uhr Yoga für Kraft und Stabilität mit Flow-Elementen
 

Freitags-Kurs von 13.1. bis 14.4.2023 / Preis 204,- Euro / 12 EH

08.30 bis 09.45 Uhr Yoga für Kraft, Stabilität und Geschmeidigkeit

YOGA 2023

ALLE 
STUNDEN   

ONLINE  
MÖGLICH

BEZAHLTE ANZEIGEN
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grünzweil zäzilia 
verstorben am 07.11.2022
im 94. Lebensjahr, Wildberg

Kaineder rosa 
verstorben am 21.11.2022
im 93. Lebensjahr, Riedl

birngruber Wolfgang und 
hauzenberger Michaela 
am 11.11.2022, Kirchschlag

eheschliessUngenin sTilleM geDenKen

Beispielbild © Pixabay

SCHILIFTKARTEN 
FÜR KINDER 
UND JUGENDLICHE

Ermäßigte Gutscheine sind 
ab Saisonbeginn am Gemein-
deamt erhältlich.

 10 Stück Halbtageskarten 
für Kinder bis zur Beendigung 
der Schulpflicht zum Preis von 
€ 75.—. Halbtageskarten vom 
Vorjahr behalten auch heuer 
ihre Gültigkeit.

 Saisonkarten für Kinder und 
Jugendliche bis zum vollende-
ten 18. Lebensjahr zum Preis 
von € 95.—

Kinder bis 110 cm Körpergröße 
dürfen nur in Begleitung eines  
Erwachsenen mit dem Schilift 
fahren. Dafür benötigen sie 
eine Minikarte. Der Schilift-
betreiber und die Gemeinde 

leisten jeweils einen 20% -igen 
Beitrag.

Voraussetzung
 Hauptwohnsitz in Kirchschlag 

bei Linz
Nach Vorlage des Gutschei-
nes wird die Chipkarte beim 
Schilift Pilsl ausgegeben. Die 
Mitnahme eines Fotos ist nicht 
erforderlich. Alte Chipkarten 
können beim Schiliftbetreiber 
retourniert werden.

KINDERGARTEN - 
KRABBELSTUBE
ANMELDUNG

Anmeldungen für alle neuen 
Krabbelstuben- und Kinder-
gartenkinder für das Arbeits-
jahr 2023/2024 werden vom 
02.01.2023 bis 31.01.2023 am 
Gemeindeamt Kirchschlag ent-
gegengenommen.

Bei der Anmeldung erhalten 
Sie die nötigen Formulare, 
Informationsblätter und den 
Termin für den ersten Eltern-
abend. 

Am Samstag, 14.01.2023 und 
sonntag, 15.01.2023 können 
Sie ihren Christbaum kosten-
los, ganztägig, am Gemein-
deparkplatz Nord, vor der 
Nahwärme entsorgen. Bitte 
den Christbaum unbedingt von 
Lamettaresten, Nägeln, Spritz-
kerzen und anderwertigen 
Dekorationen befreien. 

Vielen Dank!
Der Umwelt zu Liebe!

Text: Nina Traunsteiner, Kindergartenleitung, 
Beispielbild © Freepik

CHRISTBAUM 
ENTSORGUNG

asz hellmonsödt 
24.12.2022 und 

31.12.2022 geschlossen
28.12.202208.00 bis 12.00

13.00 bis 18.00 geöffnet
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JOB MIT AUSSICHTJOB MIT AUSSICHTJOB MIT AUSSICHT
WIR SUCHEN DICHWIR SUCHEN DICHWIR SUCHEN DICH
Nähere Infos findest du unter

w w w . a l m l i s l . a t

BEWIRB DICH NOCH HEUTE!

WINTERSAISON 2022/23

Du bist gerne unter Menschen?

Engagiert und motiviert?

HI@ALMLISL.AT

Wir suchen für die kommende Wintersaison 2022/23 im Lokal „Almlisl“ bei den 
Schiliften Kirchschlag von Dezember bis März neue Teammitglieder. Vollzeit, 
Teilzeit oder geringfügig. Überkollektivvertragliche Entlohnung nach 
Vereinbarung und vieles mehr... 



  

 

Wir bedanken uns bei 
allen Kundinnen und 

Kunden für die 
angenehme 

Zusammenarbeit in 
diesem Jahr & wünschen 

ein besinnliches 
Weihnachtsfest mit der 
Familie und ein gutes 

neues Jahr 2023. 

 

EUER TEAM DER RAIFFEISENBANK KIRCHSCHLAG 

 

wünscht 

v.l.n.r. Daniela Auer, Franz Kapl, Carmen Haslgrübler, Margit Matischek Bezahlte Anzeige! 

Franz Naderer | Davidschlag 11, 4202 Kirchschlag
Mobil: 0676 / 83 00 14 36, www.naderer.or.at

Wir wünschen Ihnen besinnliche Feiertage 
und alles Gute für 2023!

Frohe Weihnachten!

Bleib gsund!

Be
za

hl
te

 A
nz

ei
ge

     maurerwirt.at  

W I R  S AG E N  DA N K E

Liebe Gäste & Freunde!

Danke für eure zahlreichen Besuche, eure Treue und vor allem 

für die schönen & lustigen Momente im Jahr 2022 mit euch. 

Genießt die Adventzeit und Feiertage mit euren Liebsten.  

Das gesamte Maurerwirt-Team wünscht frohe Weihnachten  

und einen guten Start ins neue Jahr!

B
E
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A
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E


